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Gerinnekonstruktion  Herrenbach 
 
Sehr geehrter Herr Merkle, 
 
Umweltreferent Erben hat in seinem Schreiben vom 17.05.2018 die Fragen 14 und 15 unter 
Bezug auf Informationen Ihres Referats wie folgt beantwortet: 
 
14.  Der  bauliche  Zustand  des  Herrenbach-Gerinnes  sowie des  Dammes  ist  als  normal  
zu  bezeichnen.  Einzig  der  starke Baumbestand auf dem Damm generiert den 
Handlungsbedarf.   
 
15.  Eine  grundlegende  Sanierung  bzw.  Erneuerung  des Gerinnes  wird  in  den  nächsten  
Jahren  nicht  anstehen.  Die Funktionstüchtigkeit wird durch laufenden Unterhalt 
gewährleistet. Die  Uferwände  wurden  im  Jahr  1967  errichtet.  Die  theoretische 
Nutzungsdauer  für  solche  Stahlbetonstützwände  liegt  bei  110 Jahren.  Theoretisch  liegt  
demzufolge  eine  grundlegende Erneuerung des Gerinnes im Jahre 2077 an. Die Bäume 
können die Bausubstanz jedoch nachhaltig schädigen und durch Windwurf  zu plötzlichem  
Versagen  führen,  obwohl  die  Bausubstanz  des Gerinnes intakt ist. 
 
Im Gegensatz hierzu haben Sie in der Informationsveranstaltung am 28.05.2018 im Pfarrsaal 
Don Bosco die Querschnittszeichnung des Kanalbetts aus der Bauzeit an die Wand projiziert 
und deren statischen Aufbau eindrucksvoll  als „alleine nicht ausreichend tragfähig“ 
bezeichnet, weil in der Bauzeit nur eine konstruktive Bewehrung eingebracht wurde. Weiter 
haben Sie dargelegt, dass die Sicherung des Kanals nur noch durch den angeschütteten 
Damm gewährleistet ist, der durch den, den DIN-Normen entgegenstehenden Baumbestand, 
nicht mehr die nötige Tragsicherheit hat.  
Ich nehme an, dass Sie diesem unsicheren statischen Zustand nicht noch weitere 60 Jahre 
vertrauen und nicht nur den Baumstandort auf dem Damm sondern auch die Gerinnestatik 
nach gültiger DIN-Norm bewerten und dadurch zeitnah eine längst fällige Gerinnesanierung 
angehen. Spätestens die, von Ihnen gestern angekündigte Umsetzung des 
Architektenwettbewerbs von 2012, macht eine Erneuerung des Kanalbettes erforderlich.  
 
Zur weiteren Bewertung der Sachlage bitte ich um Übersendung der gestern präsentierten 
Schnittzeichnung und dem dazu gezeigten Baufoto.        
 
 

 
Volker Schafitel, Architekt 
Stadtrat 
 


